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In Bretten gibt es über 200 Ver-
eine und Organisationen, welche 
das gesellschaftliche Leben in der 
Melanchthonstadt maßgeblich 
mitgestalten. Der Stadt Bretten ist 
die Wichtigkeit und die besondere 
Stellung des bürgerschaftlichen 
Engagements bewusst. Mit Ina 
Gabriel als Beauftragte für bür-
gerschaftliches Engagement und 
Bürgerbeteiligung fördert die 
Stadt das Ehrenamt und bietet eine 
Anlaufstelle.
In regelmäßigen Abständen wer-
den Themenabende als Teil des 
Weiterbildungs- und Vernetzungs-
schwerpunktes von der Stadt 
Bretten veranstaltet. Ehrenamtli-
che können sich hierfür kostenlos 
anmelden. 
Am letzten Mittwoch hatte die 
Stadt Bretten gemeinsam mit dem 
Kreisjugendring und dem Jugend-
amt des Landratsamtes in den 
Großen Sitzungssaal des Rathauses 
zum Themenabend „Prävention 
von sexualisierter Gewalt in der 
Arbeit mit Kindern und Jugend-
lichen“ geladen. Mit fast 130 Teil-
nehmenden hat die Veranstaltung 

Polizeihauptkommissar Simon Erhardt informiert die Anwesenden vor allem über die Täterperspektive.   Foto: Ellen Reinold/Stadt Bretten

wieder großen Zuspruch gefunden. 
Es kamen Engagierte von Vereinen 
aus Bretten und Umgebung wie der 
Jugendfeuerwehr, den Musikverei-
nen, Turnvereinen, der AWO und 
dem Pfadfinderstamm Askola, um 
nur ein paar wenige aufzuzählen; 
außerdem pädagogische Fachkräf-
te aus der Drachenburg und dem 
Schneckenhaus, Schulsozialarbeiter 
und weitere Vertreter vom Kreisju-
gendring und dem Jugendamt.
Bürgermeister Nöltner begrüßte 
die Gäste im Rathaus und freute 
sich, dass so viele an diesem Abend 
bereit waren, sich diesem wichtigen 
Thema zu stellen: „Denn nur Auf-
klärung ist ein wirksames Mittel 
der Prävention. Wir müssen lernen, 
genau hinzuschauen und Anzeichen 
zu erkennen, damit wir eine sichere 
Umgebung für die Kinder und Ju-
gendlichen schaffen können. Nur 
so können wir die Kinder, für die 
wir verantwortlich sind, schützen. 
Und wir müssen lernen, wie wir 
reagieren können, wenn etwas 
passiert, wie wir den Betroffenen 
Hilfe und Schutz bieten können“, 
so Bürgermeister Nöltner.

Nach der Einführung in die The-
matik durch Sarah Tornow, der 
Geschäftsführenden Bildungsre-
ferentin des Kreisjugendringes, 
folgte der erste Vortrag von Simon 
Erhardt, Referent des Stja Karlsru-
he und Polizeihauptkommissar des 
Polizeipräsidiums Karlsruhe, zum 
Thema „Wissen und Sensibilisie-
rung als erster Schritt zur Präventi-
on“. Er gab einen ersten Einblick ins 
Thema und berichtete über die Fak-
ten sowie über Formen von sexuali-
sierter Gewalt. Außerdem erklärte 
er die verschiedenen Täterstrategien 
und klärte über die Auswirkungen 
auf die Opfer und deren Gefühle 
in Bezug auf das Geschehene auf. 
Des Weiteren zeigte er auf, dass 
sexualisierte Gewalt oft gerade dort 
auftritt, wo ein vertrauensvolles 
Umfeld geschaffen werden kann. 
Zum Schluss betonte er die Sensibi-
lisierung aller Verantwortlichen wie 
auch der Kinder und Jugendlichen, 
damit diese vor Grenzverletzungen 
geschützt werden können.
Im zweiten Teil der Veranstaltung 
berichtete die Rechtsanwältin Ste-
phanie Vogt in ihrem Vortrag „Op-

ferschutz in der Praxis“ über ihre 
Erfahrungen als Opferanwältin. Sie 
gab einen Überblick über das Se-
xualstrafrecht, über Zeugenpflich-
ten und Folgen einer Strafanzeige 
und besprach außerdem viele Infor-
mationen zum Thema Opferrechte. 
Interessant für die Zuhörenden 
waren auch die empfohlenen Hand-
lungskonzepte: Wie und wann sollte 
man die Eltern informieren? Wann 
informiere ich die Polizei? Wann 
sollte das Jugendamt eingeschaltet 
werden? Wo kann man Hilfe und 
Beratung holen?
Im dritten Vortrag, dem von Jessica 
Roth vom Verein Wildwasser, ging 
es darum, „Wie sich die Arbeit 
mit Kindern und Jugendlichen im 
Verein sicher gestalten lässt“. Sie 
informierte, welche Wege es zu 
einem Präventionskonzept in der 
Vereinsarbeit gibt und wie dieses 
aussehen kann, um die Arbeit mit 
Kindern und Jugendlichen sicher zu 
gestalten. Sie betonte die Sensibili-
sierung aller Verantwortlichen wie 
auch der Kinder und Jugendlichen, 
damit diese vor Grenzverletzungen 
geschützt werden können. 
Die Veranstaltung gab allgemein 
einen Überblick über mögliche 
Handlungsstrategien, wie man mit 
Hinweisen umgeht, wie man mit 
einem Opfer ins Gespräch kommt 
und an wen man sich als Opfer, aber 
auch als Vertrauensperson eines Op-
fers wenden kann. Wer kompetente 
Beratung oder Unterstützung benö-
tigt, kann sich direkt an den Verein 
Wildwasser in Karlsruhe wenden. 
Dieser ist Anlaufstelle für Mädchen 
und bald auch für Jungen und bietet 
u. a. kostenlose Supervisionsabende 
an, bei denen Verdachtsfälle bespro-
chen werden können.
Die Themenabendreihe wird im 
Winter mit weiteren spannenden 
Veranstaltungen fortgesetzt. Eine 
Einladung erhalten alle Brettener 
Vereine rechtzeitig. (red)

Zahlreiche Besucher aus Bretten und Umgebung im Rathaus
Der zweite Themenabend für Vereinsangehörige über sexualisierte Gewalt war ein voller Erfolg

Geldbußen bei Taubenfütterung
Auf öffentlichen Straßen sowie in 
Grün- und Erholungsanlagen ist 
das Füttern von Tauben verboten. 
Zuwiderhandlungen gegen das Tau-
benfütterungsverbot können mit 
einem Bußgeld geahndet werden. 
Tauben finden in einer Stadt und 
der dazugehörigen Umgebung auf 
natürliche Weise Nahrung.

Taubenhäuser der Stadt
Die Stadt Bretten kümmert sich 
durch den Betrieb zweier Tauben-
häuser,  eines unten am Seedamm 
und das andere im Dachstuhl des 
Alten Rathauses, um die Tiere.  
Der Baubetriebshof legt dort Spe-
zialfutter für die Tauben aus und 
übernimmt auch die Reinigung. 
Ein zusätzliches Nahrungsangebot, 
beispielsweise indem Futter in Form 
von Brotstücken verstreut wird, ist 
nicht notwendig und sogar kontra-
produktiv. Denn Tauben können 
das Futterangebot in den für sie 
eingerichteten Häusern nur anneh-
men, wenn sie nicht durch überall 
verfügbares Futter angelockt und 
abgelenkt werden.

Verschmutzung in der Innenstadt
Durch das oftmals gut gemeinte 
Füttern der Tauben oder herumlie-
gende Essensreste werden die Tiere 
angelockt und hinterlassen an vielen 
Stellen Verunreinigungen, insbeson-

Das Taubenhaus unten am Seedamm  
                Foto: Ellen Reinold/Stadt Bretten

Tauben füttern verboten
Innenstadtverschmutzung und leere Taubenhäuser

dere Taubenkot. Dies geschieht zum 
Leidwesen der Geschäftsbetreiber 
und der Bewohner in der Innen-
stadt und beeinträchtigt auch für 
Besucher die Aufenthaltsqualität 
in der Kernstadt. Die Stadt Bretten, 
einige Anwohnerinnen und Anwoh-
ner sowie Gewerbetreibende haben 
bereits mit den einhergehenden 
Verunreinigungen zu kämpfen.

Ordnungsamt bittet um Mithilfe
Hintergrund für das Fütterungsver-
bot sind infektiologische Bedenken, 
da Tauben Krankheiten übertragen 
können.
Das Ordnungsamt der Melanchthon-
stadt Bretten bittet alle Bürgerinnen 
und Bürger um Mitwirkung, indem 
sie Essensreste in den Mülleimern 
entsorgen, das Füttern von Tauben 
unterlassen sowie die Reinigungs-
pflicht einhalten. (red)

Einladung
zur öffentlichen Sitzung des Gemeinderats

am Dienstag, den 19. März 2024, um 18 Uhr im 
Großen Sitzungssaal des Rathauses, 
Untere Kirchgasse 9, 75015 Bretten

Vor Eintritt in die Tagesordnung beginnt die öffentliche Gemeinderatssitzung 
mit Anfragen und Anregungen der Einwohner und den ihnen gleichgestellten 
Personen zu Angelegenheiten der Stadt, zu Punkten der Tagesordnung und zu allge-
meinen Fragen. Nach der Geschäftsordnung des Gemeinderates ist die Fragestunde 
auf 30 Minuten festgesetzt. Jeder Frageberechtigte darf in einer Fragestunde zu nicht 
mehr als zwei Angelegenheiten Stellung nehmen und Fragen stellen. Fragestellern 
wird eine Redezeit von maximal drei Minuten eingeräumt. Die Wortmeldungen 
richten sich an den Vorsitzenden des Gemeinderates, der dazu selbst antwortet 
oder Bedienstete der Stadtverwaltung zur Beantwortung auffordert.

Tagesordnung
Öffentlich

Einwohnerfragestunde 

1.Wahl der Oberbürgermeisterin/des Oberbürgermeisters
- Festlegung des Wahltages zur Wahl und zur Stichwahl sowie der damit in Ver-
bindung stehenden Verfahrensschritte und Fristen inkl. Stellenausschreibung
- Bestellung des Gemeindewahlausschusses

2. Freiwillige Feuerwehr Bretten - Zustimmung zur Wahl der Funktionsträger 

3. European Energy Award - Beschlussfassung des Energiepolitischen Ar-
beitsprogramms der Stadt Bretten für die Jahre 2024-2027 

4. Sanierung der Schwandorf-Grundschule Diedelsheim
- Vorstellung der Vorplanung, Fassung des Baubeschlusses, Durchführung 
eines Vergabeverfahrens für die weiteren Planungsleistungen 

5. Entwürfe der Teilregionalpläne Solarenergie der Regionalverbände 
Mittlerer Oberrhein und Nordschwarzwald
- Kenntnisnahme der Entwürfe der Teilregionalpläne
- Zustimmung zum Inhalt der Vorlage und Beauftragung der Verwaltung zu 
Stellungnahmen an die Regionalverbände
- Beauftragung der Verwaltung zur Stellung eines Antrags auf Zielabweichung 
gem. § 24 LPlG 

6. Entgeltordnung für städtische Räume, Hallen und Plätze
- Änderung des Benutzungsentgeltes für den Grillplatz Bauerbach 

7. Umbau des Edith-Stein-Gymnasiums Bretten
- Auftragsvergabe eines Deckenversorgungssystems für den Physik- und 
Biologieraum 

8. Fraktioneller Antrag SPD
- Antrag für die regelmäßige Ehrung von Absolventen des Freiwilligen Wehr-
dienstes und des Freiwilligen Sozialen Jahres auf dem städtischen Ehrungsabend 

Bekanntgaben

9. Bekanntgabe von in nichtöffentlicher Sitzung des Gemeinderates gefassten 
Beschlüssen

 Mit freundlichen Grüßen 

Martin Wolff
Oberbürgermeister
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JGR stellt sich 
mit Videos vor

Im ersten Infovideo berichten (v. l.) die 
Jugendgemeinderätinnen Leonie Weber 
und Kyra Tjoa von den Aufgaben des JGR. 
                                     Foto: Stadt Bretten

Wer kann für den Brettener Ju-
gendgemeinderat kandidieren? 
Welche Projekte hat das Gremium 
umgesetzt? Auf welche Veranstal-
tungen können sich die neuen 
Jugendgemeinderäte freuen? In 
kurzen Erklärvideos stellen die 
Brettener Jugendgemeinderäte 
auf ihrem Instagram-Kanal (ein-
fach den QR-Code scannen) die 
Aufgaben des Gremiums vor und 
berichten von ihren persönlichen 
Erfahrungen. Mit den Videos, 
die in Zusammenarbeit mit Kai 
Förderer aus Bretten entstanden 
sind, möchten die Jugendgemein-
deräte auf die JGR-Wahl am 9. 
Juni aufmerksam machen. Bis zum 
Ende der Bewerbungsfrist am 28. 
März wird regelmäßig ein neuer 
Clip veröffentlicht, 
der einen Einblick 
in die Arbeit des 
Brettener Jugendge-
meinderats gibt. (go)

Ergebnisse der öffentlichen Sitzung des 
Gemeinsamen Ausschusses der

Verwaltungsgemeinschaft Bretten/ 
Gondelsheim am 11.03.2024

Änderung des Flächennutzungsplans (FNP) 2005 der vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft Bretten/
Gondelsheim für die Darstellung/Ausweisung einer Wohnbaufläche („Beim Weiherbrunnen, 1. Än-
derung und Erweiterung“), Gemarkung Bretten-Bauerbach;
- Vorlage  und Behandlung der während der vorgezogenen Beteiligung seitens der Öffentlichkeit so-
wie der während der vorgezogenen Beteiligung seitens der Behörden, sonstigen Trägern öffentlicher 
Belange und Interessenverbänden abgegebenen Stellungnahmen/gemachten Äußerungen
- Billigung des Entwurfes der Änderung des Flächennutzungsplans mit Begründung
- Beschluss über die Förmliche Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 2 BauGB sowie die Förmli-
che Beteiligung der Behörden und sonstigen Trägern öffentlicher Belange u. a. gem. § 4 Abs. 2 BauGB
1. Der Gemeinsame Ausschuss der vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft Bretten/Gondelsheim nimmt die 
während der vorgezogenen Beteiligung der Öffentlichkeit sowie der während der vorgezogenen Beteiligung der 
Behörden, sonstigen Träger öffentlicher Belange und Interessenverbände abgegebenen Stellungnahmen/gemachten 
Äußerungen sowie die Stellungnahmen der Verwaltung zur Kenntnis und beschließt diese einstimmig. Die nicht 
berücksichtigten Stellungnahmen/Äußerungen werden zurückgewiesen.
2. Der Gemeinsame Ausschuss der vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft Bretten/Gondelsheim billigt einstim-
mig den Entwurf der o. a. Änderung des Flächennutzungsplans in Bretten-Bauerbach mit Begründung in der 
vorliegenden Fassung.
3. Die Geschäftsstelle der vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft wird einstimmig beauftragt, die förmliche 
Beteiligung der Öffentlichkeit sowie die förmliche Beteiligung der Behörden und sonstigen Trägern öffentlicher 
Belange u. a. durchzuführen.

Änderung des Flächennutzungsplans (FNP) 2005 der vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft Bretten/
Gondelsheim für die Darstellung einer Sonderbaufläche und von Gewerblichen Bauflächen im Bereich 
„Vordere Schmalzhälde-Katzhälde“, Gem. Bretten + Diedelsheim
- Beschluss zur Einleitung des Verfahrens gem. § 2 Abs. 1 BauGB i.V.m. § 1 Abs. 8 BauGB
1. Der Gemeinsame Ausschuss der vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft Bretten/Gondelsheim beschließt 
einstimmig die Einleitung des Verfahrens zur Änderung des Flächennutzungsplans (FNP) 2005 der vereinbarten 
Verwaltungsgemeinschaft Bretten-Gondelsheim für die Darstellung einer Sonderbaufläche und von Gewerbli-
chen Bauflächen im Bereich „Vordere Schmalzhälde-Katzhälde“, Gemarkungen Bretten und Diedelsheim, nach 
Maßgabe der beigefügten Unterlagen.
2. Die Geschäftsstelle der vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft wird einstimmig beauftragt, das weitere Ver-
fahren durchzuführen.
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Die Stadt Bretten sucht engagierte und motivierte Fachkräfte in den 
unterschiedlichsten Berufen, um die vielfältigen kommunalen Aufgaben 
service- und bürgerorientiert erledigen zu können. Haben Sie Interesse 
an einer Arbeit mit kompetenten Kolleginnen und Kollegen nahe am 
Menschen und im Sinne einer guten Entwicklung unserer Stadt?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.

Auf unserer Homepage finden Sie unter www.bretten.de/stadt-rathaus-
verwaltung/stellenangebote aktuell folgende ausführliche Stellenausschrei-
bungen der Stadt Bretten:

• Sachbearbeiter/in IT-Administration im 1st und 2nd Level (m/w/d)
• Sachbearbeiter/in Gutachterausschuss im gehobenen Bereich (m/w/d)
• Sachbearbeiter/in für die IT-Administration im 1st Level (m/w/d)
• Sachbearbeiter/in im Sachgebiet Personal (m/w/d)
• Sachbearbeiter/in im Sachgebiet Bürgerservice (m/w/d)
• Gemeindevollzugsbedienstete/r (m/w/d)
• Sachbearbeiter/in in der Ausländerbehörde (m/w/d)
• Sachbearbeiter/in für den Bereich Volkshochschule (m/w/d)
• Sachbearbeiter/in Gutachterausschuss im mittleren Bereich (m/w/d)
• Verkehrsüberwachungskräfte (m/w/d)
• Hausmeister/in (m/w/d)

Studium, Ausbildung und Freiwilligendienst:
• Erzieher/in Anerkennungsjahr Kindergarten Kraichgau-Hüpfer (m/w/d)
• FSJ im Kindergarten Drachenburg (m/w/d)
• FSJ an der Pestalozzischule zum 01.09.2024 (m/w/d)
• FSJ an der Johann-Peter-Hebel-Schule zum 01.09.2024 (m/w/d)
• FSJ an der Grundschule Gölshausen zum 01.09.2024 (m/w/d)
• FSJ im Bereich des Feuerwehrwesens zum 01.09.2024 (m/w/d)

Stellenausschreibung unserer Gesellschaften:

Städtische Wohnungsbau GmbH

• Finanzbuchhalter/in (m/w/d)

BRETTENBRETTEN
Für Rückfragen steht Ihnen Frau Höpfinger (Tel.07252/921-
130) gerne zur Verfügung. Sollte momentan kein geeignetes 
Stellenangebot dabei sein, besuchen Sie gerne unsere Home-
page zu einem späteren Zeitpunkt erneut.

Vollsperrung Kreuzung Pforzheimer Straße/Friedrichstraße
Zur Anbindung der neu verlegten Versorgungsleitungen sowie des Abwasser-
kanals im Bauabschnitt 1 der Umbaumaßnahme Pforzheimer Straße muss 
die Kreuzung Pforzheimer Straße/Friedrichstraße im Zeitraum Montag, 
18.03.2024, bis längstens Freitag, 12.04.2024, für den Fahrverkehr 
gesperrt werden. Der berechtigte Anliegerverkehr kann weiterhin bis zum 
Beginn der Baustelle in die Pforzheimer Straße einfahren. Die gesperrte 
Kreuzung kann über die Lammgasse umfahren werden. Der Verkehr zwi-
schen der Kreuzung Sporgasse und der Friedrichstraße muss während der 
Dauer dieser Maßnahme auf Fahrzeuge bis max. 3,5t beschränkt werden. 
Für große Lieferfahrzeuge wird in der Sporgasse an der Kreuzung Weißhofer 
Straße eine Ladezone eingerichtet.

Vollsperrung Heilbronner Straße
Aufgrund von Mobilkranarbeiten an der Baustelle Heilbronner Straße 2 wird 
die Heilbronner Straße zwischen der Weißhofer Straße und Heilbronner 
Straße 1 am Samstag, 23.03.2024, 7-18 Uhr, für den Fahrverkehr gesperrt. 
Der Fahrverkehr wird innerörtlich umgeleitet über die Strecke Weißhofer 
Straße-Reuchlinstraße-Heilbronner Straße bzw. Weißhofer Straße-Sporgasse-
Apothekergasse-Postweg-Heilbronner Straße.

Linienverkehr L 146 und 147 (Fa. Wöhrle)
Hiervon betroffen ist aufgrund der Vollsperrung in der Heilbronner Straße 
auch der Linienverkehr der Linien 146 und 147. Busse in Richtung Norden 
werden umgeleitet über die Apothekergasse und den Postweg.
Aus Richtung Bahnhof kommend, wird dabei am Engelsberg Höhe Am 
Gaisberg (nur L 146) sowie im Postweg Höhe Stadtparkhalle eine Ersatzbus-
Haltestelle eingerichtet. Es entfallen bei den beiden Linien die Haltestellen 
Sporgasse sowie Gymnasium.

Kartierungsarbeiten entlang der Kraichgaubahn
Im Auftrag der Albtal-Verkehrs-Gesellschaft (AVG) führen zwei Fachbüros 
entlang der Kraichgaubahn in den nächsten Monaten eine so genannte 
faunistische und floristische Kartierung durch. Hierbei dokumentieren 
Biologinnen und Biologen seit Anfang März im Abschnitt zwischen Berghau-
sen, Dürrenbüchig und Bretten die Tier- und Pflanzenarten, die in diesem 
Bereich vorkommen und identifizieren geschützte Arten. Die Kartierung ist 
eine Voraussetzung für die Erstellung einer Umweltverträglichkeitsstudie, 
die in den Planungsprozess einfließt, um dann unter anderem auch entspre-
chende Ausgleichsmaßnahmen für das Infrastrukturprojekt zu definieren. 
Die Kartierungsarbeiten dauern bis Ende des Jahres an und sind mit dem 
Regierungspräsidium Karlsruhe und der Unteren Naturschutzbehörde 
abgestimmt. (red)

Verkehrshinweise

Stadt mit Geschichte.

Stadt mit Zukunft.

Stadt mit Dir.

Wir. Schaffen. Zusammen.

Veröffentlichung nur noch 
mit schriftlicher Zustimmung

Falls Sie eine Veröffentlichung im Amtsblatt wünschen, teilen Sie bitte 
die Namen, Telefonnummer, Adresse und das entsprechende Datum 
der Pressestelle mit: per E-Mail an presse@bretten.de oder postalisch an 
Stadtverwaltung Bretten, Untere Kirchgasse 9, 75015 Bretten.

  Standesamtliche Meldungen

Wir trauern um unseren ehemaligen Mitarbeiter und Kollegen

Herr
Werner Servay

der im Alter von 92 Jahren verstorben ist.

Herr Servay begann am 15. August 1946 seine  Ausbildung als Verwaltungs-
lehrling bei der Stadt Bretten. 1954 legte er die Übergangsprüfung in den 
mittleren Verwaltungsdienst und 1959 die Prüfung für den gehobenen 
Kommunalverwaltungsdienst ab. Am 01. August 1966 wurde ihm die 
Leitung der Personalabteilung übertragen. Diese Tätigkeit übte er bis zu 
seinem Ausscheiden am 30. April 1992 aus. 
Bis zum Eintritt in den Ruhestand erfüllte Herr Servay seine Aufgaben 
pflichtbewusst, engagiert, kompetent und zuverlässig. Er war ein geschätzter 
und loyaler Mitarbeiter. 

Wir werden ihn in guter Erinnerung behalten. Unser  Mitgefühl gilt seinen 
Hinterbliebenen.

Martin Wolff                                                        Michaela Krimmel
Oberbürgermeister                                               Personalratsvorsitzende

Analog wie bei früheren Peter-und-Paul-Festen ist von Seiten der Stadt 
Bretten zum Peter-und-Paul-Fest 2024 wiederum vorgesehen, für Be-
rechtigte, die über die Festtage nicht zu ihren Garagen, Grundstücken 
und Grundstückszufahrten zufahren können, Parkgenehmigungen in 
begrenzter Anzahl auszugeben. Ausgenommen hiervon sind alle Inhaber 
von Bewohnerplätzen. Der nachstehende Antrag ist daher bis spätestens 
05.06.2024 bei der Straßenverkehrsbehörde Bretten (Tel. 921-320 / -344 / 
-345 / -346) abzugeben. Die bewilligten Parkgenehmigungen können 
ab Mittwoch, 12.06.2024, bei der Straßenverkehrsbehörde Bretten 
(Zimmer 208) abgeholt werden.

Antrag auf Erteilung einer Park-
genehmigung anlässlich des
Peter-und-Paul-Festes 2024

  
Name

  
Anschrift

  
Grund

Anzahl der nicht 
mehr befahrbaren 
eigenen Parkstände

Derzeit sind die Regionalverbände als Träger der Regionalplanung aufge-
fordert, in den Regionalplänen Gebiete für die Nutzung der Windenergie 
festzulegen. Damit sollen die räumlichen Voraussetzungen für den Ausbau 
der erneuerbaren Energien geschaffen und die gesetzlichen Klimaschutzzie-
le erreicht werden können. Die Regionalverbände möchten den Planungs-
prozess zur Auswahl von Vorranggebieten für die Windenergienutzung 
transparent, nachvollziehbar und für alle zugänglich gestalten. Im Rahmen 
der informellen Beteiligung und der regelmäßigen Kommunikation mit 
den an der Windplanung Interessierten wurde deutlich, dass es in der 
Bevölkerung Missverständnisse und Unwissen über die Unterschiede 
betreffend dem gesetzlichen Planungsauftrag an die Regionalverbände 
einerseits und dem Planungs-, Genehmigungs- und Inbetriebnahmepro-
zess eines Windparks andererseits gibt. Um die Bevölkerung aufzuklären 
und zu informieren, haben einige Regionalverbände Baden-Württembergs 
gemeinsam ein Video zur Windenergie erarbeitet. Dieses erklärt den Weg 
von der Flächensicherung durch die Regionalplanung mit der Öffentlich-
keitsbeteiligung über die Genehmigungen nach Bundesimmissionsschutz-
gesetz bis zur Realisierung eines Windparks. Den Film finden Sie auf der 
Seite des Regionalverbandes unter www.region-karlsruhe.de/regionalplan/
teilfortschreibungen/teilfortschreibung-windenergie oder unter https://
youtu.be/Bic9WYoDvtQ?feature=shared. (red)

Information der Regionalverbände 
zu Teilregionalplänen Windenergie 

„So viele Lektionen und Möglich-
keiten, mich weiterzuentwickeln“

Jugendgemeinderats-Sprecher Joey Becker be-
richtet von seinen Erfahrungen.   Foto: privat

Neues vom Jugendgemeinderat

Ich bin Joey Becker, 19 Jahre alt 
und seit September 2021 Jugend-
gemeinderat der Stadt Bretten. 
Immer wieder hört man, dass die 
Politik und die Menschen, die Poli-
tik machen,  stets älter werden und 
dass auch mal junge Menschen in 
die Politik nachziehen müssten. 
Bis zu einem gewissen Zeitpunkt 
in meinem Leben war mir das 
eigentlich relativ egal, doch dann 
machte mich meine Familie auf 
den Jugendgemeinderat der Stadt 
Bretten aufmerksam. Zuerst hatte 
ich kein großes Interesse daran, 
polit isch etwas verändern zu 
wollen bzw. überhaupt etwas ver-
ändern zu können. Aber da lag ich 
ziemlich falsch!
Nachdem ich neugierig geworden 
war, hatte ich mich letztendlich 
doch für den JGR beworben 
und wurde tatsächlich von den 
Brettener Jugendlichen in das 
Gremium gewählt. Rückblickend 
betrachtet hat mir diese Entschei-
dung so viele Lektionen erteilt, 
mir aber auch so viele Möglich-
keiten gegeben, mich persönlich 
weiterzuentwickeln.
Als Gremium mit 13 Mitgliedern 
haben wir viel erlebt und es ge-
schafft, viele Dinge umzusetzen. 
Einer unserer Erfolge ist zum Bei-
spiel das neue Design des AWO-
Jugendhauses in Bretten sowie die 

Unterstützung der Einrichtung 
durch eine Spende, mit der wir 
neue Basketballkörbe samt Bällen 
zur Verfügung stellen konnten. 
Auch der Lebenshilfe in Bretten 
konnten wir eine Hollywood-
Schaukel spenden, um den dort 
lebenden Menschen ein Lächeln 
ins Gesicht zu zaubern.
Durch unsere politische Bil-
dungsreise nach Berlin und unser 
Treffen mit den Partnerstädten 
Brettens beim Kleeblatt-Treffen 
in Portugal wurden wir als Gremi-
um zu einem eingespielten Team. 
Wann bekommt man schon die 
Möglichkeit, mit jungen, politisch 
interessierten und engagierten 
Menschen zusammenzuarbeiten 
und gemeinsam Projekte zu 
verwirklichen? Ich selbst hätte 
nie gedacht, dass Politik auf 
kommunaler Ebene so viel Spaß 
machen kann und man so viele 
neue Erfahrungen sammelt! Da-
her bin ich sehr froh, mich für 
den Jugendgemeinderat der Stadt 
Bretten entschieden zu haben.
Habe ich mit diesem Bericht auch 
dein Interesse geweckt? Dann 
komm bei der letzten öffentli-
chen Sitzung des amtierenden 
Jugendgemeinderats am 21. März 
um 17:30 Uhr im Großen Saal des 
Rathauses vorbei und schnuppere 
bei Pizza und Spielen in unsere 
Arbeit rein! Mit etwas Glück 
kannst du sogar etwas gewinnen.
Die Jugendgemeinderatswahl am 
9. Juni ist deine Chance, ein Teil 
des Gremiums zu werden und die 
Brettener Jugend zu vertreten.
Weitere Informationen rund um 
die Wahl und unsere ehrenamt-
liche Arbeit gibt es auf unserem 
Instagram-Account 
(@jgr.bretten). Aber 
Achtung: Bewer-
bungsschluss für 
die JGR-Wahl ist 
am 28. März! (red)

Das Wassergesetz Baden-Württem-
berg (WG § 32 Abs. 6) verpflichtet 
die Träger der Unterhaltungslast, 
in regelmäßigen Abständen eine 
Gewässerschau an den in ihrer Ver-
antwortung liegenden Gewässern 
durchzuführen. Die Stadt Bretten 
ist auf ihrem Stadtgebiet Träger der 
Unterhaltungslast für den Talbach. 
Deshalb führt die Stadt am 14. März 
gemeinsam mit dem Landratsamt 
Karlsruhe entlang des Talbachs eine 
Gewässerschau durch.
Eine Gewässerschau ist die Be-
sichtigung eines Gewässers und 
bezieht die Ufer sowie das für den 
Hochwasserschutz und für die 
ökologische Funktion notwendige 
Umfeld mit ein. Sie dient dazu, Pro-
bleme und Gefahren festzustellen 
und deren Beseitigung einzuleiten. 
Gefahrenquellen können u. a. Abla-
gerungen wie Komposthaufen und 
Holzstapel oder die Lagerung von 

wassergefährdenden Stoffen in der 
Nähe eines Gewässers sein. Durch 
die Gewässerschau soll ein Beitrag zur 
Verringerung und Vermeidung von 
Hochwasserrisiken geleistet werden. 
Gleichzeitig sollen Beeinträchtigun-
gen der ökologischen Funktionen 
des Gewässers beseitigt werden.  
Treffpunkt ist am 14. März um 9 
Uhr am Parkplatz Talbachhalle 
in Neibsheim. Anlieger und Bürger 
sind herzlich eingeladen.
Zur ordnungsgemäßen Durchführung 
kann es notwendig sein, Privatgrund-
stücke zu betreten. Grundsätzlich ist 
der Träger der Unterhaltungslast laut 
§ 101 WHG dazu berechtigt, Grund-
stücke sowie Anlagen am Gewässer 
zu betreten. Die Stadt Bretten bittet 
die Anwohner bzw. Anlieger um ihr 
Verständnis. Für Rückfragen wenden 
Sie sich bitte an das Amt für Bauen, 
Gebäudemanagement und Umwelt, 
Frau Strauch, Tel. 07252/921-635. (red)

Talbach auf den Grund gehen

Jugendgemeinderat lädt 
ein zu „Eat & Speak“

Du möchtest mehr über die Arbeit 
des Brettener Jugendgemeinderats 
erfahren, kostenlos Pizza essen 
und spielerisch in die Welt der 
Kommunalpolitik eintauchen? 
Dann komm am Donnerstag, 
21. März, um 17:30 Uhr in den 
Großen Saal des Rathauses! 
Im Anschluss an seine öffentliche 
Sitzung am 21. März bietet der Ju-
gendgemeinderat der Stadt Bretten 

Bewirb dich jetzt 
als Jugendgemeinderat!

Du möchtest etwas in deiner Stadt 
verändern? Du möchtest Aktionen, 
Projekte und Veranstaltungen orga-
nisieren? Du möchtest die Interes-
sen der Jugendlichen gegenüber 
Politik und Verwaltung vertreten? 
Dann werde Jugendgemein-
derat und sei das Sprachrohr 
für die Brettener Jugend! Der 
Jugendgemeinderat besteht aus 13 
Jugendlichen im Alter zwischen 
14 und 21 Jahren. Die Mitglieder 
werden für drei Jahre gewählt und 
sind ehrenamtlich tätig. Bewerben 

kann sich jeder, der am Wahltag, 
9. Juni 2024, bereits 14 Jahre, aber 
noch nicht 22 Jahre alt ist sowie 
am Wahltag seit mindestens drei 
Monaten in Bretten (Kernstadt oder 
Stadtteile) wohnt. Schick uns bis 
zum 28. März deine Bewerbung  
an: Stadt Bretten, Geschäftsstel-
le Jugendgemeinderat, Untere 
Kirchgasse 9, 75015 Bretten, 
E-Mail: gs-jgr@bretten.de.
Weitere Infos sowie die Bewer-
bungsunterlagen in digitaler Form 
gibt es unter: www.bretten.de. (go)

unter dem Titel „Eat & Speak“ ein 
interaktives Veranstaltungsformat, 
bei dem du sogar etwas gewinnen 
kannst. Bei warmen Speisen und 
Getränken beschäftigt sich das 
Gremium mit der Jugendgemein-
deratswahl 2024, lädt zu verschie-
denen Diskussionen ein und 
hält ein Quiz parat, bei dem du 
dein Wissen unter Beweis stellen 
kannst. Komm vorbei! (go)

Die Stadtbücherei blickt auf ein 
erfolgreiches Jahr zurück: Die 
Ausleihzahlen stiegen weiter: von 
76.912 auf 85.229 Medien. 2023 ver-
zeichnete die Stadtbücherei 19.995 
Besucherinnen und Besucher, über 
4.000 mehr als im Vorjahr. Auch 
bei Neuanmeldungen erreichte 

Jahresbericht der Stadtbücherei – 
Positive Bilanz für Leser

die Stadtbücherei mit 771 neuen 
Lesern einen Spitzenwert.
Der Fokus lag 2023 auf Autoren-
lesungen für Kinder und Jugendli-
che. Auch 2024 können sich junge 
sowie ältere Leser auf zahlreiche 
Veranstaltungen in der Brettener 
Stadtbücherei freuen. (red)
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Tourist-Info Bretten
Melanchthonstr. 3  
75015 Bretten  
Tel.: 07252 583710 
E-Mail: touristinfo@bretten.de

Dein Zauberworkshop – für Kinder von sechs bis dreizehn Jah-

ren, 241-20439        

Wir weihen Dich in die Geheimnisse der Magie ein! Nach einer kurzen 
Zaubershow von uns zur Einstimmung darfst Du direkt loslegen. Ge-
meinsam fertigen wir Deine ersten Zauberrequisiten an, mit denen Du 
sofort lernst, Deine Eltern und Freunde zu verzaubern. 
Sa 23.03., 14-16 Uhr, 30 Euro, 15 Euro Materialkosten sind im Kursentgelt enthalten.

Leckere Häschen & Co – Backen für Kids (9-13 J.), 241-30582        

Gemeinsam backen wir passend zu Ostern süße Häschen, tierische 
Cupcakes und die ein oder andere weitere Überraschung. 
Sa 30.03., 10-13 Uhr, 15 Euro, zzgl. ca. 16 Euro Lebensmittelkosten.

Sketchnotes für Kinder ab 8 Jahren: Worte in Bildern erklären, 

241-20700A      

Wir lernen, einfache Zeichnungen herzustellen, die aber für alle erkennbar 
sind. Schritt für Schritt setzen wir Figuren, Tiere und Blumen zusammen 
und lassen so ein Bild entstehen wie z. B. eine Glückwunschkarte.
Fr 05.04., 16-18 Uhr, 13 Euro, zzgl. ca. 3 Euro Materialkosten.

Hatha Yoga , 241-30130       

Sanfte Kräftigung, die Beweglichkeit verbessern, das Gleichgewicht 
schulen und zur Ruhe kommen, das beschreibt die Schwerpunkte 
dieses Kurses. Die Vorgaben einer gesunden Rückenschule werden 
dabei beachtet und die Atmung wird yogatypisch bewusst eingesetzt, 
um die Bewegungsabfolgen zu unterstützen.
Di 09.04., 16:30-17:45 Uhr, 4 mal, 34 Euro

Excel-Funktionen WENN und SVERWEIS, 241-50122        

Die Funktionen WENN und SVERWEIS können Sie in Excel für zahlreiche 
Anwendungsfelder verwenden. So steuern und vereinfachen Sie mit den 
Funktionen Abfragen oder beziehen Informationen aus anderen Excel-
Tabellen ein. In diesem Seminar wird Ihnen die richtige Verwendung der 
beiden Funktionen anhand konkreter Bespiele gezeigt.
Mi 10.04., 17-20 Uhr, 36 Euro

Angebote der vhs 
Melanchthonstr. 3, Tel.: 07252 583710

Bis 01.04.2024, Sonderausstellung

100 Jahre Rainer Dorwarth – eine Retrospektive

Noch bis Ostermontag ist im Museum im Schweizer 
Hof die aktuelle Sonderausstellung „100 Jahre Rai-
ner Dorwarth – Eine Retrospektive“ zu sehen. Das 
Museum zeigt einen Querschnitt seines facetten-
reichen Werks, das neben Aquarellen, Holzdrucken 
und Federzeichnungen zahlreiche weitere Techniken 
umfasst. Seine künstlerische Entwicklung greift zahl-
reiche Strömungen und Stile der 2. Hälfte des 20. 
Jahrhunderts bis zu den Anfängen des 21. Jahrhun-
derts auf. 

Museum im Schweizer Hof, Engelsberg 9

Öffnungszeiten:  Sa, So/Feiertage 11-17 Uhr,  Mi 15-19 Uhr, Eintritt frei!

Stadtbücherei, Untere Kirchgasse 5, 07252 957613

Mi 20.03., 16:30-17:30 Uhr, Stadtbücherei

Vorlesen mit Hand und Fuß

Für unsere Kleinen ist Vorlesen das Größte. Mit dem Vorlesen lassen sich 
Rituale gestalten, die Entspannung, Nähe und Vertrautheit bringen. Aber 
wie liest man richtig vor? Wie wählt man das passende Buch aus? Und 
wie erlebt das Kind Vorlesen? Tipps für spannende Lesezeiten.
Eintritt frei. Anmeldung unter www.vhs-bretten.de oder 07252 583718 erforderlich.

Melanchthonhaus Bretten, 
Melanchthonstr. 1, 07252 9441-0, info@melanchthon.com
Öffnungszeiten: Di-Fr 14-17 Uhr, Sa/So 11-13 Uhr & 14-17 Uhr

Sa 16.03., Melanchthonhaus Bretten 

Studientag „Die Anfänge des evang. Gesangbuchs 1524 und die 

Folgen – Rezeption und Verbreitung des reformatorischen Liedguts 

am Oberrhein im 16. Jahrhundert.“ 

In Zusammenarbeit mit dem Verein für Kirchengeschichte in Baden. Eine Anmeldung bei 
der Europäischen Melanchthon-Akademie Bretten ist erforderlich.

Fr 22.03., 19:30 Uhr, Melanchthonhaus Bretten

Dein Theater, Wortkino aus Stuttgart

50 Jahr blondes Haar 

Fünf Jahrzehnte Politik und Schlager – Nostalgie fürs Langzeitgedächtnis 
– Lieder zum Wirtschaftswunder – die Geliebten der Hitpiste
Tickets: 14 Euro/erm. 13 Euro bei der Tourist-Info Bretten und an der Abendkasse

So 14.04., 15 Uhr, Melanchthonhaus

Öffentlicher Rundgang: Melanchthon und das Melanchthonhaus
Anmeldung: Tourist-Info Bretten, 5 Euro, Dauer: ca. 90 Minuten

Tourist-Info, Melanchthonstr. 3, Tel.: 07252 583710

Öffnungszeiten: 
Mo-Do 9-18 Uhr
Fr+Sa  9-13 Uhr
www.erlebe-bretten.de  

Badische Landesbühne
Do 11.04., 19:30 Uhr, Stadtparkhalle

Der Reichsbürger Monolog von Annalena und Konstantin Küspert
In Zusammenarbeit mit der Landeszentrale für politische Bildung Baden-Württemberg

Ein Mann stellt sich dem Publikum als Wilhelm 
S. vor und bedankt sich beim Theater für die 
Einladung. Er möchte eine „kleine Einführung 
zum Thema Selbstverwaltung, Wege in die 
Unabhängigkeit“ geben. Klingt interessant, 
oder? Und vieles, was er erzählt, scheint 
Hand und Fuß zu haben. Doch je länger der 
Vortrag dauert, desto mehr beschleicht einen 
ein nagendes Unbehagen: Ist der Mann ein 
Reichsbürger? 
Reichsbürger erkennen die Rechtmäßigkeit 
der Bundesrepublik Deutschland nicht an 
und setzen eigene Kleinstaaten, Reichskanzler oder Kaiser an ihre Stelle. 
Sind sie ideologisch verblendete Sonderlinge, Utopisten oder radikale 
Wutbürger? Lange als harmlose Spinner abgetan, sind ihr Gedankengut 
und ihre Gewalttaten gefährlich für unsere Demokratie. 

Tickets: 16 Euro, 13 Euro / erm.11 Euro bei der Tourist-Info Bretten und an der Abendkasse

So 17.03., 15 Uhr, Bürgersaal im Alten Rathaus

Pinocchio nach Carlo Collodi
Auaaaa! Hat dieses Stück Holz 
etwa gesprochen? Tatsächlich, 
es muss ein verzaubertes Stück 
Holz sein, aus dem der Tischler 
Geppetto Pinocchio schnitzt. 
Nicht nur sprechen kann Pinoc-
chio, sondern auch jede Menge 
Unfug anrichten. Dabei soll er 
doch eigentlich in die Schule gehen, wie all die anderen Kinder! Doch 
zunächst führen ihn der zwielichtige Zauberer und seine Komplizen an 
der langen Holznase herum. Wird er den Weg zu seinem Papa Geppetto 
zurück昀椀nden und endlich ein richtiger Junge werden?

Altersempfehlung: Kindergarten und Grundschule, Spieldauer: 45 Minuten
Tickets: Kinder 6 Euro, Erwachsene 9 Euro, Tourist-Info Bretten und an der Tageskasse

KulturStad
t

Di 23.04., 19:30 Uhr, Stadtbücherei

Tucholsky mal anders – ein literarischer Abend mit Iris Beiser

Schon einmal begeisterte die Schauspielerin Iris Beiser das Brettener Pu-

blikum mit ihrem besonderen Hermann-Hesse-Abend. Nun ist sie zum 

Welttag des Buches wieder zu Gast in der Stadtbücherei mit Gedichten 

und Geschichten von Kurt Tucholsky und Erzählungen aus dem Leben 

des engagierten Autors und Publizisten der Weimarer Republik.

Tickets: 9 Euro bei der Tourist-Info 

08.04.-26.04. Rathausfoyer

Digitale Fotoausstellung: Demenz neu sehen

Prämierte Bilder des Desideria Preis für Fotogra昀椀e 2022

30.04.-17.07

Klima昀氀ucht
Wanderausstellung der Deutschen Klimastiftung

Ausstellung im Rathaus, Untere Kirchgasse 9
Öffnungszeiten: Mo/Mi 8-16:30 Uhr, Di/Fr 8-13 Uhr, Do 8-18 Uhr
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Bauerbach

Rinklingen

Mülleimer und ein Hundekot-
beutelspender aufgestellt
Ortsvorsteher Torsten Müller und 
sein Stellvertreter, Frank Müller, 
haben zwei neue Mülleimer und 
einen Hundekotbeutelspender an 
den Ortsausgängen in Richtung 
Büchig und Gochsheim/Flehingen 
aufgestellt. Es ergeht an alle Spa-
ziergänger und Hundebesitzer der 
Appell, diese rege zu nutzen. In der 
jüngsten Vergangenheit kam es wie-
der vermehrt zu Beschwerden über 
Verschmutzung von Feld und Flur 
– sei es durch Müll oder Hundekot.

Ruit

Dorfputzete
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
die diesjährige Dorfputzete findet am 
Samstag, 16.03.2024, 9 Uhr, auf dem  
Auwiesenparkplatz statt. Müllsäcke, 
Handschuhe und Greifzangen werden 
von der Ortsverwaltung bereitgestellt. 
Es sind alle Bürgerinnen und Bürger 
herzlich eingeladen. Ich möchte Sie 
alle um zahlreiche Unterstützung für 
ein sauberes Dorf bitten. 
Ihr Aaron Treut, Ortsvorsteher

Sitzung des Ortschaftsrates
Einladung zu einer öffentlichen Sit-
zung des Ortschaftsrats Büchig am 
Donnerstag, 14.03.2024, um 18:30 Uhr
im Rathaus Büchig
Tagesordnung 
Öffentlicher Teil:
TOP 1: Begrüßung 
TOP 2: Bürgerfragestunde
TOP 3: Bauanträge
TOP 4: Vorstellung Grünpflege 
TOP 5: Haushalt 2024 
TOP 6: Verschiedenes
TOP 7: Fragen außerhalb der Tages-
ordnung

Öffnungszeiten Ortsverwaltung 
Die Öffnungszeiten der Ortsverwal-
tung Gölshausen sind weiterhin ein-
geschränkt jeweils dienstags von 
10-12 Uhr und donnerstags von 
15-18 Uhr. In dringenden Fällen 
wenden Sie sich bitte an den Bürger-
service oder die Fachämter im Rat-
haus Bretten. Die Sprechstunden des 
Ortsvorstehers finden vierzehntägig 
in den ungeraden Wochen, donners-
tags von 18-19 Uhr statt.

Sitzung des Ortschaftsrates
Einladung zur öffentlichen Sitzung des 
Ortschaftsrates am Donnerstag, den 
14.03.2024, um 19 Uhr im Sitzungssaal 
der Ortsverwaltung Rinklingen.
Tagesordnung
TOP 1: Bürgerfragestunde
TOP 2: Bericht zum Haushalt 2024 
TOP 3: Verwendung der Sonderhaus-
haltsmittel 2024  
TOP 4: Aufwertung Saalbach/Gar-
tenschau
TOP 5: Rinklinger Straße/Radwege/
Firma Deuerer  
TOP 6: Wahlen 2024 
TOP 7: Bauanträge   
TOP 8: Aktuelles 
TOP 9: Bekanntgaben/Verschiedenes    
Mit freundlichen Grüßen
Timo Hagino, Ortsvorsteher

Büchig

Kommunalwahlen 2024
Am 9. Juni 2024 wird in Büchig ein 
neuer Ortschaftsrat gewählt. Engagier-
te Bürgerinnen und Bürger, die sich im 
Ortsgeschehen politisch einbringen 
möchten, dürfen sich gerne bei der 
Ortsverwaltung Büchig melden.

Seniorennachmittag
Zu unserem Seniorennachmittag am 
Mittwoch, 13. März, 15 Uhr, im Kin-
dergarten laden wir herzlich ein, bei 
Kaffee und Kuchen einen gemütlichen 
Nachmittag zu verbringen.

Neibsheim

Ortsverwaltung geschlossen
Die Ortsverwaltung Neibsheim ist von 
Donnerstag, 21.03., bis einschließlich 
Dienstag, 09.04., geschlossen. Ab 
Donnerstag, 11.04., sind wir zu den 
üblichen Sprechzeiten (montags/diens-
tags 9-12 Uhr und donnerstags 15-18 
Uhr) wieder für Sie da. In dringenden 
Fällen wenden Sie sich bitte an den 
Bürgerservice, Tel. 921-180, oder an die 
Fachämter im Rathaus Bretten.

Flohmarkt in Rinklingen
Am Samstag, 20.04., 10-13 Uhr, wird 
− von der Ortsverwaltung organisiert 
− ein Flohmarkt in der Turnhalle 
stattfinden. Anwohner können rund 
um die Turnhalle ihre gebrauchten 
Waren anbieten.
Eine Anmeldung ist bis 15.03. mög-
lich. Die Tischgebühr in der Turnhalle 
beträgt 5 Euro. Weitere Infos bei der 
Ortsverwaltung oder unter flohmarkt_
rinklingen@hotmail.com.

Urlaub der Ortsverwaltung
Die Ortsverwaltung Ruit ist am Don-
nerstag, 14.03., wegen Urlaub geschlos-
sen. In dringenden Fällen wenden Sie 
sich bitte an den Bürgerservice oder an 
die Fachämter der Stadt Bretten.

Schwarzwaldfahrt der Senioren
Donnerstag, 18.04., Stationen: Haslach 
und Wolfach: Besichtigung des Glas-

Gölshausen

können ab sofort zu den aktuellen 
Öffnungszeiten (Di 10-12 Uhr und 
Do 15-18 Uhr) in der Ortsverwaltung 
abgeholt werden.

Sitzung des Ortschaftsrates
Einladung zur Sitzung des Ortschafts-
rates am Montag, 18. März 2024, 19:30 
Uhr, im Rathaus in Bauerbach
TOP 1: Bürgerfragestunde
TOP 2: Anhörung des Ortschaftsra-
tes Bauerbach zu einem Tagesord-
nungspunkt des Gemeinderates: 
Entwürfe der Teilregionalpläne Solar-
energie, der Regionalverbände Mittle-
rer Oberrhein und Nordschwarzwald
- Kenntnisnahme der Entwürfe der 
Teilregionalpläne
- Zustimmung zum Inhalt der Vor-

Brennholz-Versteigerung
Die diesjährige Brennholz-Versteige-
rung in Gölshausen ausschließlich 
für Langholz am Weg findet statt am 
Donnerstag, 21. März, um 17:30 Uhr 
im Schulhof der Grundschule. 
Die Ausgabe erfolgt gegen Barzahlung 
und nicht an gewerbliche Unter-
nehmen. Ein gültiger Sägeschein ist 
Pflicht.
Lagepläne und Losverzeichnisse 

Senioren-Kaffee
Am Donnerstag, 21. März, findet ab 
14:30 Uhr das 2. Senioren-Kaffee in 
den Räumen der Landfrauen in der 
Alten Schule statt. Gemütliches Bei-
sammensein bei Kaffee und Kuchen 
erwartet die Senioren aus Bauerbach.

Abfallentsorgung in Bauerbach   Foto: privat

lage und Beauftragung der Verwal-
tung zu Stellungnahmen an die Re-
gionalverbände
- Beauftragung der Verwaltung zur 
Stellung eines Antrags auf Zielabwei-
chung gem. § 24 LPlG
TOP 3: Ortsrundgänge durch Bauer-
bach
TOP 4: Baugebiet „Obere Krautgär-
ten“ – Sachstandsbericht
TOP 5: Bauanträge
TOP 6: Verschiedenes

Fundsachen
Ein Schlüssel an grünem AVG-Band 
und ein Handy-Ladekabel wurden in 
der Ortsverwaltung abgegeben. Die 
Fundsachen können in der Ortsver-
waltung zu den aktuellen Öffnungs-
zeiten gegen Gebühr abgeholt werden.

Sitzung des Ortschaftsrates
Einladung zur Sitzung des Ortschafts-
rates Neibsheim am Mittwoch, 13.03., 
18 Uhr, im Sitzungssaal des Rathauses

Altpapiersammlung
Die Ministranten führen am Samstag, 
23.03., wieder eine Altpapiersammlung 
durch. Papier und Kartonagen sollten 
gebündelt ab 8:30 Uhr zur Abholung 
bereitstehen. Das Altpapier kann auch 
von 8:30-14 Uhr am Parkplatz bei der 
Talbachhalle selbst angeliefert werden. 
Der Erlös der Papiersammlung kommt 
den Ministranten zugute.

Tagesordnung: 
TOP 1: Fragen und Anregungen der 
Bürgerinnen und Bürger
TOP 2: Anhörung Bauantrag
TOP 3: Bekanntgaben/Verschiedenes
TOP 4: Bürgerinnen und Bürger ha-
ben das Wort

museums und der Kristallglashütte. 
Gäste willkommen! Auskunft, Anmel-
dung (Fahrtkosten 25 Euro) bei der 
Ortsverwaltung, Tel. 07252/9009842, 
oder bei Margaretha Hagino beim 
Seniorentreff am 13. März. 

Sitzung des Ortschaftsrates
Einladung zur Sitzung des Ortschafts-
rates Ruit am Donnerstag, 21.03., 18:30 
Uhr, im Bürgersaal des Rathauses 
Tagesordnung: 
TOP 1: Anhörung zu Bauanträgen
TOP 2: Grünpflegeplan in Ruit nach 
Vergabe
TOP 3: Nächster Dorfmarkt am 
22.03.2024
TOP 4: Verschiedenes
TOP 5: Anfragen und Anregungen 
der Bürgerinnen und Bürger

Folgen Sie uns auf 
Instagram unter: 
#stadtbretten

Besuchen Sie uns auf 
unserer facebook-Seite: 
www.facebook.com/
stadt.bretten 

Die Stadt Bretten informiert 
auch über die sozialen Medien:

Übernachtungs-
erfolg 2023

Im Jahr 2023 erreichten die Über-
nachtungszahlen im nördlichen 
Baden-Württemberg mit insgesamt 
9.772.579 Übernachtungen einen 
herausragenden Erfolg und ver-
zeichneten damit einen Zuwachs 
von 14,9 % gegenüber dem Vorjahr. 
Der Aufwärtstrend unterstreicht 
die Attraktivität und die steigende 
Beliebtheit der Region als Reiseziel, 
v. a. bei deutschen Gästen.
Die Gesamtzahl der Übernach-
tungen in Baden-Württemberg 
insgesamt erreichte mit 57,5 Mil-
lionen einen neuen Rekordwert, 
was einem Zuwachs von 10,1 % ge-
genüber 2022 entspricht und auch 
über dem Vor-Corona-Jahr 2019 
liegt. Besonders bemerkenswert ist, 
dass die Zahl der Gästeankünfte 
zwar leicht unter dem Vor-Pande-
mieniveau lag, die Gäste jedoch 
längere Aufenthalte bevorzugten, 
was auf ein qualitativ hochwertiges 
und zufriedenstellendes Reise-
erlebnis hinweist. Die positiven 
Entwicklungen im Jahresverlauf 
2023 wurden durch eine starke 
Sommersaison getragen. Dieser 
Erfolg ist v. a. auf die inländischen 
Gäste zurückzuführen.
Für 2024 hat die Region das Ziel, 
die 10-Millionen-Marke zu über-
treffen. Die Tourismusbranche im 
nördlichen Baden-Württemberg 
blickt optimistisch in die Zukunft 
und ist fest entschlossen, ihre 
Erfolgsgeschichte fortzusetzen, 
indem sie innovative Angebote 
schafft und ein einladendes, erleb-
nisreiches Reiseziel für alle Besu-
cher bleibt. Mit der Gründung der 
Tourimia Tourismus GmbH und 
der Bündelung des Marketings der 
gesamten Region setzen die Verant-
wortlichen dabei auf eine verstärkte 
Sichtbarkeit und Attraktivität der 
touristischen Angebote. (red)
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Evangelische Kirchengemeinde 
Bretten und Gölshausen
Mittwoch, 13.03.2024
19 Uhr Kreuzkirche Taizé-Andacht 
mit Taizé-Musikgruppe
Samstag, 16.03.2024
18 Uhr Altenheim Im Brückle Got-
tesdienst Dekanin Trautz
19 Uhr Party im Gemeindehaus mit 
KickOff-DJs Dekanin Beck
Sonntag, 17.03.2024
09:30 Uhr Stiftskirche Gottesdienst 
Jubelkonfirmation Pfr. Becker -
Hinrichs
11 Uhr Ev. Kirche Gölshausen 
Gottesdienst Jubelkonfirmation Pfr. 
Becker-Hinrichs 
Mittwoch, 20.03.2024
19 Uhr Kreuzkirche Taizé-Andacht 
mit Taizé-Musikgruppe

Stadtteil Büchig
Sonntag, 17.03.2024
10 Uhr Ev. Kirche Gondelsheim 
Jubelkonfirmation

Stadtteil Diedelsheim
Donnerstag, 14.03.2024
14:30 Uhr Seniorennachmittag im 
Gemeindezentrum
Sonntag, 17.03.2024
11 Uhr Gottesdienst Pfr. i. R. Well-
mer, Kollekte für Jugendarbeit, Ge-
meindebrief im Gemeindezentrum
Dienstag, 19.03.2024
10 Uhr Treff für psychisch kranke 
Menschen im Gemeindezentrum

Stadtteil Dürrenbüchig
Donnerstag, 14.03.2024
14:30 Uhr Seniorennachmittag im 
Gemeindezentrum Diedelsheim

Sonntag, 17.03.2024
9:30 Uhr Einladung Gottesdienst 
nach Wössingen, Jubelkonfirmation

Stadtteil Neibsheim
Sonntag, 17.03.2024
10 Uhr Ev. Kirche Gondelsheim 
Jubelkonfirmation

Stadtteil Rinklingen
Donnerstag, 14.03.2024
20 Uhr Gemeinderaum im Kindergar-
ten Probe Posaunenchor
Sonntag, 17.03.2024
09:30 Uhr Gottesdienst Pfr. i. R. A. 
Wellmer
Montag, 18.03.2024
19:30 Uhr Gemeinderaum im Kinder-
garten Probe Kirchenchor

Stadtteil Ruit
Mittwoch, 13.03.2024
16:45 Uhr Kirche Kinderchor
Freitag, 15.03.2024
18 Uhr Kirche Probe Jungbläser
19:30 Uhr Kirche Probe Posaunenchor
Sonntag, 17.03.2024
10:30 Uhr Festgottesdienst zur Ju-
belkonfirmation und Posaunenchor 
Pfrin. Knoch
Montag, 18.03.2024
20 Uhr Kirche Probe Kirchenchor
Mittwoch, 20.03.2024
16:45 Uhr Kirche Kinderchor

Stadtteil Sprantal
Sonntag, 17.03.2024
St. Wolfgang Sprantal:
09:30 Uhr Gottesdienst Präd. Hof-
meyer
St. Stephan Nußbaum:
Es findet kein Gottesdienst statt.

Katholische Kirche
Kernstadt St. Laurentius
Donnerstag, 14.03.2024
10 Uhr Haus Im Brückle Eucharis-
tiefeier Pfr. Maiba
Freitag, 15.03.2024
18:30 Uhr Eucharistiefeier Pfr. Maiba
Samstag, 16.03.2024
18 Uhr St. Elisabeth Eucharistiefeier 
Pfr. Maiba
Sonntag, 17.03.2024
10:30 Uhr Eucharistiefeier Pfr. Maiba
17 Uhr Kreuzweg mit unseren Kom-
munionfamilien Pfr. Maiba
Mittwoch, 20.03.2024
9 Uhr Festgottesdienst zu Ehren des 
Hl. Josef Pfr. Maiba

Pfarrgemeinde Bauerbach 
St. Peter
Samstag, 16.03.2024
8 Uhr Rosenkranzgebet – Marienge-
dächtnis
Sonntag, 17.03.2024
18 Uhr Kreuzwegandacht
Mittwoch, 20.03.2024
18 Uhr Rosenkranzgebet
18:30 Uhr Eucharistie-/Bußfeier Pfr. 
Streicher

Pfarrgemeinde Büchig Hl. Kreuz
Donnerstag, 14.03.2024
18 Uhr Rosenkranzgebet
18:30 Uhr Eucharistie-/Bußfeier Pfr. 
Streicher
Samstag, 16.03.2024
18:30 Uhr Eucharistiefeier Pfr. Streicher

Pfarrgemeinde Diedelsheim
St. Stephanus
Samstag, 16.03.2024
18 Uhr Eucharistiefeier Pfr. Streicher

Pfarrgemeinde Neibsheim
St. Mauritius
Freitag, 15.03.2024
18 Uhr Rosenkranzgebet
18:30 Uhr Eucharistiefeier Pfr. Streicher
Sonntag, 17.03.2024
9 Uhr Eucharistiefeier Pfr. Maiba
10:30 Uhr Gemeindezentrum Kin-
derkirche
Montag, 18.03.2024
18:30 Uhr Gemeindezentrum Ökum. 
Friedensgebet 

Filialkirche Gondelsheim
Guter Hirte
Sonntag, 17.03.2024
16:30 Uhr Aramäischer Gottesdienst 
Pfr. Kakjona
Dienstag, 19.03.2024
18:30 Uhr Festgottesdienst zu Ehren 
des Hl. Josef Pfr. Streicher

Eva ngel i sc h - Frei k i rc h l ic he 
Gemeinde (Baptisten)
Freitag, 15.03.2024
16:30 Uhr Royal Ranger
19 Uhr Jugend JUMP
Sonntag, 17.03.2024
10 Uhr Gottesdienst & Livestream; 
efg-bretten.de Pastor i. R. Achim Bothe
Dienstag, 19.03.2024
20 Uhr Bibelforum Pastor Günter 
Öhrlich
Mittwoch, 20.03.2024
Krabbelgruppe
19 Uhr START UP@home Treff 18+

Christusgemeinde Bretten Evang. 
Gemeinschaftsverband A. B.
Samstag, 16.03.2024
09:30 Uhr Im Brückle 7, Jungschar 
19:30 Uhr Im Brückle 7, Jugendkreis

Sonntag, 17.03.2024
10 Uhr Im Brückle 7, Gottesdienst 
(mit Kinderprogramm)
14:30 Uhr Im Brückle 7, Bibelstunde

Liebenzeller Gemeinschaft
Bretten, Gartenstr. 2 a
Mittwoch, 13.03.2024
19:30 Uhr Bibelstunde
Sonntag, 17.03.2024
10:30 Uhr Gottesdienst in Wössingen

Jehovas Zeugen Versammlung 
Bretten
Videokonferenz – Anmeldedaten: 
07252/5864066, jw-bretten@mailbox.org 
Mittwoch, 13.03.2024
19 Uhr Nach Schätzen aus Gottes 
Wort graben und daraus lernen/ 
Jehova ist mein Befreier/Legt gründ-
lich Zeugnis ab für Gottes Königreich
Sonntag, 17.03.2024
10 Uhr Vortrag „Die Auferstehung 
– der Sieg über den Tod“ und Bibel-
studium (jw.org)
Mittwoch, 20.03.2024
19 Uhr Nach Schätzen aus Gottes 
Wort graben und daraus lernen/ 
Der Himmel verkündet die Herrlich-
keit Gottes/Legt gründlich Zeugnis 
ab für Gottes Königreich (jw.org)

Neuapostolische Kirche
Gemeinde Bretten
Mittwoch, 13.03.2024
20 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 17.03.2024
09:30 Uhr Gottesdienst und Sonntags-
schule für Kinder; danach Kaffeebar
09:30 Uhr Kindergottesdienst (für 
Kinder ab Alter Religionsunterricht, 
Kirche Bruchsal, Friedhofstr. 68)

Mittwoch, 20.03.2024
20 Uhr Gottesdienst mit Bezirksvor-
steher Daniel Metz

Biblische Gemeinde Bretten, 
Am Hagdorn 5
Mittwoch, 13.03.2024
19 Uhr Gebetskreis
Freitag, 15.03.2024
19 Uhr Teen- und Jugendkreis (ab 13 
Jahre), Infos unter Tel. 07252/78024
Sonntag, 17.03.2024
11 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 20.03.2024
19 Uhr Gebetskreis

ICF Kraichgau,
Salzhofen 7
Sonntag, 17.03.2024
10:30 Uhr Gottesdienst mit Kids-
Celebration
18:30 Uhr Gottesdienst 
Jeweils Predigtstream mit Sibylle 
Beck
Mehr Infos: www.icf-kraichgau.de 

Anfang März fand die Jahres-
hauptversammlung der Abteilung 
Bretten der Freiwilligen Feuerwehr 
Bretten statt. Unter der Leitung 
von Abteilungskommandant Ste-
phan Noé wurde auf das im Jahr 
2023 Geleistete zurückgeblickt 
sowie Wahlen und Beförderungen 
durchgeführt. Noé begrüßte die 
rund 75 Anwesenden, zu denen 
neben den Kameradinnen und Ka-
meraden der Einsatzabteilung auch 
Oberbürgermeister Martin Wolff, 
Bürgermeister Michael Nöltner, 
einige Stadträte sowie Kommandant 
und Unterkreisführer Oliver Haas 
und einige Mitglieder der Jugend-
feuerwehr zählten. Noé informierte 
über eine Mannschaftsstärke von 
79 aktiven Mitgliedern in der Ein-
satzabteilung, darunter 13 Frauen. 

Freiwillige Feuerwehr Bretten:
Jahreshauptversammlung der Abteilung Bretten 

Stiftskirche  Foto: Claudia & Gerald Herr

Antoniuskapelle in Neibsheim mit neuem Dach
Der Geschäftsführer der Südbau 
mbH, Markus Vierling, hat Beate 
Bachmann vom Gemeindeteam St. 
Mauritius Neibsheim letzten Freitag 
einen Scheck der Firma Südbau über 
1.000 Euro für die Renovierung der 
Antoniuskapelle überreicht. 
Eine Reparatur der Kapelle war not-
wendig geworden, nachdem Diebe 
im November 2023 das vor zwölf 
Jahren in mühevoller Arbeit von 
freiwilligen Helfern aufgebrachte 
Kupferdach des Andachtsraums 
mitten im Wald gestohlen hatten. 
Markus Vierling möchte sich mit der 

Markus Vierling, Beate Bachmann und BM 
Michael Nöltner freuen sich über das neue 
Dach.    Foto: Ellen Reinold/Stadt Bretten

Im Jahr 2023 wurden insgesamt 
228 Einsätze erfolgreich bewältigt. 
Zudem fanden zahlreiche Veranstal-
tungen zur Aus- und Fortbildung 
sowie zur Mitgliederwerbung und 
Öffentlichkeitsarbeit statt. Deborah 
Acker, Leiterin der Jugendfeuerwehr, 
berichtete über die vielfältigen Aktivi-
täten der 28 Jugendlichen, darunter 
die Christbaumsammelaktion und 
die Teilnahme am Kreiszeltlager. 
Meike Noé gab einen Einblick in 
die Arbeit der Kinderfeuerwehr, die 
in den letzten fünf Jahren aufgebaut 
wurde und mittlerweile 48 Kinder im 
Alter von 6 bis 10 Jahren umfasst. Hu-
bert Betsche informierte über die Ak-
tivitäten der Altersmannschaft und 
der „Schaubertruppe“, die sich um 
die Feuerwehr-Oldtimer kümmert. 
Höhepunkt der Veranstaltung waren 

Alle gewählten, beförderten und geehrten Kameradinnen und Kameraden der Abteilung Bretten der Freiwilligen Feuerwehr Bretten vor der 
Drehleiter.                                                                                                                                               Foto: Elisa Thieme/Feuerwehr Bretten

die Wahlen: Achim Pleyer wurde mit 
großer Mehrheit im Amt des ersten 
stellvertretenden Abteilungskom-
mandanten bestätigt und Florian 
Nieblich neu zum zweiten stellver-
tretenden Abteilungskommandanten 
gewählt. Darüber hinaus wurden 
Sascha Kuhn, Philip Hildebrand, 
Alexander Richter und Daniel Can-
tatori in den Abteilungsausschuss ge-
wählt. Im Weiteren wurden Rouven 
Appenzeller, Julius Geist, Constantin 
Krüger und Tim Markowetz zu Feu-
erwehrmännern sowie Alexander 
Richter zum Löschmeister befördert. 
In ihren Grußworten bedankten sich 
Oberbürgermeister Wolff, Komman-
dant Haas und Thomas Wiedemann, 
Vorsitzender des Feuerwehrförder-
vereins, bei der Abteilung Bretten 
für ihre herausragende Arbeit. (red)

Feuerwehr Bretten ehrt verdiente Kameradinnen und 
Kameraden und wählt neue Führung

Am Freitagabend fand in der Sport-
halle Bauerbach die Jahreshauptver-
sammlung der Feuerwehr Bretten 
statt. Dabei wurden zahlreiche Mit-
glieder für ihre langjährige und 
engagierte Arbeit ausgezeichnet, da-
runter der ehemalige stellvertretende 
Kommandant Karlheinz Leichle, der 
zum Ehrenkommandanten ernannt 
und mit dem Deutschen Feuerwehr-
Ehrenkreuz in Silber ausgezeichnet 
wurde. Außerdem wurden Andreas 
Bräuning neu zum stellvertretenden 
Feuerwehrkommandanten gewählt 
und Markus Rittmann in diesem 
Amt bestätigt. 
Kommandant Oliver Haas eröffnete 
die Versammlung und gab einen 
Überblick über die Aktivitäten und 
Herausforderungen der Feuerwehr 
Bretten im vergangenen Jahr. Er lobte 
die hohe Einsatzbereitschaft und das 
gute Zusammenspiel der zehn Ab-
teilungen, die im vergangenen Jahr 
443 Einsätze zu bewältigen hatten. 
Er dankte auch der Stadt Bretten für 
die Unterstützung und die geplanten 
Investitionen in die Feuerwehr. Ober-
bürgermeister Martin Wolff schloss 
sich dem Dank an die Kameraden an 
und betonte den hohen Stellenwert 
der Feuerwehr bei der Bevölkerung 
und der Verwaltung. 
Die stellvertretenden Kommandan-
ten Christian Krüger und Markus 
Rittmann berichteten über die statis-
tischen Daten der Einsätze und die 
vielfältigen Aus- und Fortbildungs-
maßnahmen der Feuerwehrkamera-
dinnen und -kameraden. Besonders 
hervorgehoben wurde der Einsatz bei 
einem  Großbrand in der Brettener 
Altstadt am Peter-und-Paul-Samstag, 
der dank des Einsatzes aller Abteilun-
gen der Brettener Feuerwehr ohne 
weitergehende Schäden abgearbeitet 
werden konnte.
Jugendwart Florian Nieblich berich-
tete über die Arbeit der Jugendfeu-
erwehr, die mit 227 Mitgliedern die 

größte im Landkreis Karlsruhe ist. 
Er lobte die Motivation und das 
Engagement der Jugendlichen, die 
nicht nur an feuerwehrtechnischen 
Übungen, sondern auch an sozialen 
und kulturellen Aktionen teilnah-
men. Kassenverwalter Frank Stoll 
präsentierte den Kassenbericht, der 
von den Kassenprüfern Martin Traut 
und Axel Roth geprüft und für kor-
rekt befunden wurde.
Der Höhepunkt der Versammlung 
war die Ehrung von Karlheinz 
Leichle, der fast 20 Jahre lang als 
stellvertretender Kommandant die 
Geschicke der Feuerwehr Bretten 
mitgelenkt hatte. Er hatte auch für 
rund zwei Jahre kommissarisch das 
Amt des Kommandanten übernom-
men, bis Oliver Haas zum hauptamt-
lichen Feuerwehrkommandanten 
bestellt wurde. Leichle wurde vom 
Vorsitzenden des Kreisfeuerwehr-
verbandes Eckard Helms mit dem 
Deutschen Feuerwehr-Ehrenkreuz 
in Silber ausgezeichnet, einer der 
höchsten Ehrungen der Deutschen 
Feuerwehr. Außerdem wurde er von 
Bürgermeister Michael Nöltner und 
Kommandant Oliver Haas zum Eh-
renkommandanten der Freiwilligen 
Feuerwehr Bretten ernannt. Leichle 
bedankte sich für die Ehre und die 

gute Zusammenarbeit mit allen Feu-
erwehrangehörigen und wünschte 
der neuen Führung viel Erfolg.
Im Anschluss an die Ehrung fand 
die Wahl der stellvertretenden 
Kommandanten statt. Dabei wurde 
Markus Rittmann in seinem Amt be-
stätigt und Andreas Bräuning neu in 
das Amt gewählt. Kreisbrandmeister 
Bertram Maier überbrachte die Grü-
ße des Landkreises und gratulierte 
den Geehrten und Gewählten. Er 
lobte die Leistungsfähigkeit und 
die gute Zusammenarbeit der Feu-
erwehr Bretten mit den anderen 
Feuerwehren im Landkreis.
Zum Abschluss der Versammlung 
wurden vier Kameraden für 40 Jahre 
aktiven Feuerwehrdienst geehrt: 
Friedhelm Stein, Bernhard Jaksch, 
Harald Ebeling und Udo Trautz. 
Sie erhielten eine Urkunde und 
eine Ehrennadel für ihre Treue und 
ihren Einsatz. Außerdem wurden 
Christian Krüger zum Hauptbrand-
meister, Andreas Bräuning zum 
Oberbrandmeister und Benjamin 
Bauer zum Brandmeister befördert. 
Kommandant Oliver Haas schloss 
die Versammlung mit einem Dank 
an alle Anwesenden und einem Aus-
blick auf die kommenden Aufgaben 
der Feuerwehr Bretten. (red)

Die neue Führung der Feuerwehr Bretten (v. l.): Markus Rittmann, Christian Krüger, Andreas 
Bräuning, Oliver Haas.                                               Foto: Achim Pleyer/Feuerwehr Bretten

Spende persönlich dafür einsetzen, 
dass „dieser wunderschöne Ort 
auf der Lichtung im Wald erhalten 
bleibt“, den schon seine Urgroß-
eltern besuchten und der ihm aus 
diesem Grund besonders wichtig 
ist. Er halte dort oft auf seinen Rad-
touren inne, erzählt er, denn gerade 
am frühen Morgen sei das Licht dort 
besonders schön.
Bürgermeister Michael Nöltner 
zeigte sich erfreut darüber, dass die 
Kapelle in Neibsheim unter ande-
rem mit Hilfe der Spende restauriert 
werden konnte. (er)

Ihre Ansprechpartnerin für Fragen bezüglich Kindertagespflege und Tageseltern in Bretten ist Frau Peschel, 
Telefon: 07251 981 987-1, E-Mail: i.peschel@tev-bruchsal.de. Sprechstunden finden im wöchentlichen Wechsel 
in Bretten, Gondelsheim, Oberderdingen und Sulzfeld statt. Eine vorherige Anmeldung wird erbeten. Weitere 
Gesprächstermine können Ihnen zudem gerne nach individueller Vereinbarung angeboten werden. (red)

Werden Sie Tageseltern – Wir informieren Sie gerne!
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